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Widmung







Für Jenny, die auf den Auslöser drückte, und für Regine, ohne die
nichts so wäre, wie es ist.  










„Im Sommer war es trotzdem gar kein Problem, erst im Winter kam der
Geruch.





Sonst geht es uns gut, ich laß die Fenster zu, wir legen keinen
Wert auf Besuch.





Wir sammeln die Sachen in Plastiktaschen und bewahren sie
sorgfältig auf.





Vielleicht werden sie noch gebraucht.“





aus: „Wir sind zuhaus (und ihr seid draußen)“ von GUZ (CD „Geheime
Weltregierung“, elbtonal CD ET 33)








Vorwort zum
e-book







Liebe Leserin, lieber Leser!



Das physische Buch "Endlich aufgeräumt! Der Weg aus der zwanghaften
Unordnung" erschien erstmals im Jahr 2004 und erreichte 5 Auflagen.
Dann sanken die Verkaufszahlen mit der Folge, daß der
Rowohlt-Verlag das Buch 2014 aus dem Katalog strich. Für mich bot
sich so die Möglichkeit, die Nutzungsrechte zurückzurufen und das
Buch endlich als e-book zu veröffentlichen. Das hat u.a. den
Vorteil, daß das Buch nochmal deutlich günstiger als die auch nicht
allzu teure Taschenbuchausgabe sein kann.



Was Sie auf den kommenden Seiten lesen werden, ist die
Originalversion von "Endlich aufgeräumt! Der Weg aus der
zwanghaften Unordnung". Die Taschenbuchausgabe beinhaltet die (sehr
gut) redigierte Fassung. Die e-book-Ausgabe beinhaltet die
unredigierte Originalversion. Das kann bedeuten: evtl. gibt es
kleine Abweichungen von der Taschenbuchausgabe, bezogen auf
Satzbau, Rechtschreibung und ggfs. auch "Druck"fehler. Inhaltlich
hat sich nichts verändert. Die scheinbar geringere Seitenzahl ist
dem Satz geschuldet.




Sollten Sie also die Taschenbuchausgabe besitzen und beide Ausgaben
vergleichen, so bitte ich um Nachsicht für eventuelle
Abweichungen.



Sollten Sie nur diese e-book-Ausgabe besitzen, so können Sie obigen
Zeilen getrost ignorieren.



Egal, zu welcher Leser-Kategorie Sie gehören - ich wünsche Ihnen
nun viele nützliche Erkenntnisse und auch Vergnügen mit "Endlich
aufgeräumt! Der Weg aus der zwanghaften Unordnung".



Thomas Ritter, Sommer 2016




Vorwort









Liebe Leserin, lieber Leser!





"Messies" nennt man Menschen, wie ich einer war. Der Name leitet
sich aus dem Englischen her: to make a mess = ein Chaos
veranstalten. Fast fünfunddreißig Jahre meines Lebens war ich ein
Messie und ich konnte mir nicht vorstellen, dass sich das jemals
ändern würde. Ich hatte mich mit meinem Schicksal abgefunden. Bis
ich den Weg aus der zwanghaften Unordnung entdeckte.





Als ich mich dazu entschloss, dieses Buch zu schreiben, stand ich
noch ganz unter dem Eindruck, mein Chaos dauerhaft beseitigt zu
haben. Sie können sich vielleicht vorstellen, was für ein völlig
ungekanntes Glücksgefühl es war, von diesem Zustand befreit zu
sein. Ich beschloss, meine Erkenntnisse über den Zustand des
Messie-Daseins und die Möglichkeit zur dauerhaften Beendigung
desselben nieder zu schreiben, als ich las, dass es allein in
Deutschland ungefähr 3,8 Millionen Menschen geben sollte, die man
als Messie bezeichnen kann. Ich wollte diesen Menschen die
Möglichkeit geben, meine Erkenntnisse zu teilen. Ich weiß, dass ich
wirklich den dauerhaften Weg aus der zwanghaften Unordnung gefunden
habe, denn seit meinem entscheidenden Schritt hat sich mein Leben
komplett verändert. Ich lebe seit ein paar Jahren völlig normal und
kann es mir noch nicht einmal mehr vorstellen, jemals wieder Messie
zu sein. Ja, ich weiß mittlerweile zwar noch, dass ich Messie war,
aber das erscheint mir wie ein übler Spuk aus der Vergangenheit,
wie ein böser Traum. Wenn die Mülltüte voll ist, bringe ich sie
raus. Wenn die Zeitung älter als zwei Tage ist, kommt sie zum
Altpapier. Wenn ein Gegenstand kaputt geht, wird er repariert oder
entsorgt. Wenn ich gekocht habe, wird der Abwasch gemacht.
Staubflocken fallen mir auf und sie nerven mich. Dreck geht mir auf
den Geist. Mindestens einmal in der Woche werden Bad, Küche und
Fußboden gewischt. Und das Tollste daran: es bereitet mir Freude.
Es ist das normalste der Welt und ich weiß, warum ich es tue. Es
ist keine Last, ich muss mich nicht anstrengen. All das war noch
vor ein paar Jahren undenkbar. Grund genug also, dieses Buch zu
schreiben.





Ich bin mir sicher, dass dieses Buch Messies dauerhaft helfen kann.
Ich freue mich darüber, dass ich es sein durfte, der dieses Buch
schrieb. Und ich möchte ich bedanken bei allen in diesem Buch
zitierten Menschen. Ich habe die Namen verändert und die Charaktere
ein bißchen durcheinander gewürfelt, denn sie sollen anonym bleiben
können. Aber ihre Aussagen sind alle unverfälscht. Sie haben mir
enorm geholfen, die Dinge auf den Punkt zu bringen. Ohne sie wäre
dieses Buch nicht möglich gewesen.





Thomas Ritter, Herbst 2003



Einleitung







Willkommen und herzlichen Glückwunsch zur Entscheidung, dieses Buch
zu kaufen. Denn: Sie haben sich dieses Buch gekauft, nicht weil Sie
ein Problem haben, sondern weil Sie dieses Problem
lösen wollen. Damit haben Sie den wichtigsten Schritt
getan. Sie haben ihr Problem erkannt und Sie haben eine
Entscheidung getroffen. Der Rest ist ganz einfach!





Sie werden mir das zu diesem Zeitpunkt natürlich nicht glauben
können. Zu lange schon hat Sie Ihr Problem im Griff, zuviele
Versuche zur Lösung sind schon gescheitert. Sei es erst nach
einiger Zeit der Besserung, sei es schon im Ansatz. Oder Sie haben
sogar alleine beim Gedanken an Lösungsversuche aufgegeben.





Nun, Sie müssen mir zu diesem Zeitpunkt auch nicht glauben.
Eigentlich sogar zu keinem Zeitpunkt während des Lesens dieses
Buches. Denn in diesem Buch geht es nicht um eine Glaubensfrage. Es
geht in diesem Buch darum, Ihnen zu zeigen, dass Chaos und
zwanghafte Unordnung aus Ihrem Leben verbannt werden können. Für
immer und ohne Qual. Der Erfolg für Sie ist unter bestimmten
Voraussetzungen garantiert.





Aber ich werde Ihnen nichts vorschreiben.





Ich lade Sie lediglich dazu ein, ein paar Dinge zu erfahren, die
Ihr Leben lebenswert machen. Das hat nichts mit "Glauben" zu tun.
Und um Ihnen gleich eine große Angst zu nehmen: es hat auch nichts
mit Willenskraft zu tun und es ist nicht einmal anstrengend.





Im Gegenteil! Sie werden eine Erleichterung und Befreiung
empfinden, wie Sie sie noch nie im Leben erfahren haben. Das
verspreche ich Ihnen. Warum ich so sicher bin? Weil ich selber
genau diese Erfahrung gemacht habe. Jahrelang glaubte ich zu
wissen, dass ich niemals aus meinem Elend herauskommen könnte.
Jahrelang dachte ich, einen hoffnungslosen Kampf führen zu müssen.
Ohne Aussicht auf den Sieg. Heute weiß ich: man muss nicht kämpfen.
Man kann nicht verlieren. Und nochmal: es ist ganz einfach. Nahezu
unglaublich, aber wahr, wenn Sie mir dieses kleine Zitat aus der
Welt der fantastischen Geschichten erlauben. Denn was ich erlebt
habe, erschien mir anfänglich tatsächlich wie eine fantastische
Geschichte. Aber es ist die Realität und es ist sogar erstaunlich
unspektakulär. Wie alle einfachen Dinge. Also: Lassen Sie uns
einfach anfangen.








Kapitel 1:
Was Sie bekommen werden







Ich werde Ihnen in diesem Buch keine Tipps zum Aufräumen geben.
Wenn Sie nur Tipps zum Aufäumen bräuchten, dann hätten Sie Ihr
Chaos schon längst beseitigt. Ich werde Ihnen auch nicht erzählen,
dass und was Sie wegschmeissen sollen. Wenn es das wäre, was Sie
bräuchten, dann hätten Sie Ihr Chaos schon längst beseitigt. Ich
werde Ihnen auch nicht aufzählen, was für Vorteile die Beseitigung
des Chaos hat. Wenn das reichen würde, dann hätten Sie Ihr Chaos
schon längst beseitigt.





Nein, ich werde Ihnen lediglich meine Geschichte erzählen und die
Geschichte von ein paar Freunden. Sie werden dadurch die
Möglichkeit erhalten, frei und komplett ohne Angst Ihr Leben zu
verändern überall dort, wo Sie es wollen . Sie müssen
gar nichts, aber Sie werden nach dem Lesen des Buches können
, wenn Sie wollen !





Ich habe für mich erkannt, dass mein ganzes Leben als Messie ein
grosser Selbstbetrug war. Damit meine ich nicht, dass meine Arbeit,
meine Partnerschaften, meine Freundschaften, meine Hobbys und
andere Dinge, die ich mit Spass und Freude gelebt und gepflegt
habe, ein Trugschluss waren. Keinesfalls!!! Lediglich meine
zwanghafte Unordnung, mein Chaos beruhte auf einer Reihe mir heute
unbegeiflicher Mißverständnisse. Ich dachte nämlich, dass dieses
Chaos von Vorteil wäre. Dass es mir etwas nützen würde. Ich dachte,
dass ich dieses Leben so leben müßte, dass es auch Ausdruck meiner
unkonventionellen Einstellung und meines indiviuellen Daseins sei.
Und ich dachte, dass mein Chaos Nährboden für meine Kreativität
sei. Wie gesagt: Ein einziger großer Selbstbetrug.



Um damit aber aufräumen zu können und den Erfolg für Sie zu
garantieren, ist es nötig, ein paar kleine Dinge zu
berücksichtigen




Kapitel 2:
Eine kleine Liste für den grossen Erfolg







Ich habe Ihnen versprochen, dass Sie Ihr Problem ganz einfach lösen
können. Dazu bekommen Sie nun eine kleine Liste mit 8 Punkten.
Lesen Sie sich diese Liste entspannt durch. Es lohnt sich!



 



1.) Lesen Sie dieses Buch aufmerksam. Sollten Sie beim Lesen
abgelenkt sein, lesen Sie die betreffenden Stellen nochmal. Es ist
wichtig, dass Ihnen nichts entgeht. Nur wenn Sie wirklich alles
aufmerksam gelesen und vielleicht sogar für sich selbst kurz
durchdacht haben, wird es funktionieren. Stellen Sie sich vor, Sie
sollten einen kleinen Motorschaden an Ihrem Auto beheben, aber
lesen die Gebrauchsanweisung nur bis zum dem Teil, wo beschrieben
wird, wie Sie die Motorhaube öffnen. Sie würden im weiteren Verlauf
keine Reperatur hinbekommen, nicht wahr?
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